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Drucksachen
der Bezirksverordnetenversammlung 
Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin
5. Wahlperiode

Ursprung: Dringlichkeitsantrag
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Dr. Vandrey/Wapler/Kempf

Vorlage zur Kenntnisnahme DS-Nr: 1171/5

Beratungsfolge:
Datum Gremium

16.05.2019 BVV BVV-031/5überwiesen
11.06.2019 HH HH-031/5 mit Änderungen im Ausschuss beschlossen
13.06.2019 BVV BVV-033/5ohne Änderungen in der BVV beschlossen

Erhalt der Infostelen im Bezirk prüfen!

Beitritt: SPD-Fraktion

Die BVV hat in ihrer Sitzung am 13.06.2019 beschlossen:

"Das Bezirksamt wird aufgefordert, der BVV bis zum 15. Juli 2019 die Stelen (ehemals 
der Fa. WALL) aufzulisten, über deren Erhaltung vom Bezirk zu entscheiden ist und 
deren Kosten zu benennen."

Das Bezirksamt teilt dazu Folgendes mit:

Nachdem die Firma Wall gebeten wurde, die Informationsstelen, die meist als „Touristi-
sches Wegeleitsystem“ bezeichnet werden, vorläufig in Gänze zu erhalten, hat das Be-
zirksamt dem Fachausschuss in seiner Septembersitzung eine Übersicht über die noch 
bestehenden Säulen vorgelegt und um Voten für die erhaltenswerten Säulen gebeten. 
Alle Wünsche aus dem Ausschuss wurden berücksichtigt und Wall mitgeteilt. Erhalten 
bleiben

- die Stele am Karmielplatz, welche Informationen zur Geschichte des Ortsteils 
und Bahnhofs Grunewald und über die umliegenden Gedenkstätten bündelt,

- die Stele am Kurfürstendamm 140 zum Gedenken an Opfer des "Generalplan 
Ost" (am ehem. Standort des nationalsozialistischen "Reichskommissariats für 
die Festigung deutschen Volkstums“),

- die Stele am George-Grosz-Platz, die über Leben und Wirken des Namensge-
bers erinnert und

- die Stele rechts vor dem Eingang des Rathauses Charlottenburg mit der Darstel-
lung der bezirklichen Partnerschaften.

-
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Bereits im Vorfeld hatte das Bezirksamt mit Wall den Erhalt der Säulen des Charlotten-
burger „Altstadtpfads“ aus dem Jahre 2008* vereinbart. Die baugleiche Stele am Fried-
rich-Hollaender-Platz war seit ihrer Aufstellung Eigentum des Bezirks und bleibt eben-
falls erhalten. Kosten für den Erhalt entstehen dem Bezirk nicht.

Das Bezirksamt bittet, den Beschluss damit als erledigt zu betrachten.

*https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/ueber-den-bezirk/rundgaenge/alt-
stadtpfad/

Arne Herz Oliver Schruoffeneger
Stellv. Bezirksbürgermeister Bezirksstadtrat
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